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Niederschrift Nr. 11 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Gemeinde Lehe 

am Dienstag, 21. April 2020 im Feuerwehrgerätehaus, Schulstr. 20, 25774 Lehe 
 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 21:15 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Rolf Thiede als Vorsitzender 
Herr Lars Brauns 
Frau Ulrike Beste 
Herr Jörg Nagel 
Herr Robert Großmann 
Frau Dorthe Flüh 
Herr Gerd Heinrich Peters 
Herr Stefan Plaga 
Herr Wolfgang Großmann 
Herr Ulf Umlandt 
 
Entschuldigt fehlen: 
Herr Thorsten-Holger Bruhn 
 
Als Gäste anwesend: 
Herr Burkhard Büsing, DLZ 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Simon Weigelt als Protokollführer 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – 
und formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt der Vorsitzende, diese um die Tagesord-
nungspunkte  

5. Zukunftsfähige Neuausrichtung des Außengeländes am Schießstand der 
Gemeinde Lehe;  

Beschluss über die Beantragung von Fördermitteln und die Bereitstellung des 
Eigenanteils 

6. Förderantrag Aufstellen Rastbänke an Wanderwegen;  

hier: Regionalbudget 

7. Auftragsvergabe für die Sanierung einer  Betonrohrleitung in der Bgm.-
Rausch-Straße 

8. Kindergartenangelegenheiten; Auftragsvergabe Sanierung des Daches 

10. Benennung von Mitgliedern für den Verwaltungsrat der Abwasserentsorgung 
Lunden 

zu erweitern. Der Erweiterung der Tagesordnung wird einstimmig zugestimmt. Die 
nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
Der Vorsitzende stellt weiterhin den Antrag, die Öffentlichkeit für den Tagesord-
nungspunkt  

12. Personalangelegenheiten;  
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Einstellung eines Gemeindearbeiters für die Gemeinde Lehe 

auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteressen berührt werden. Das Wort zum 
Antrag wird nicht gewünscht. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Tagesordnung: 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Niederschrift Nr. 10 der letzten Sitzung vom 12.12.2019 

3. Mitteilungen 

4. Aufstockung der Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG 

5. Zukunftsfähige Neuausrichtung des Außengeländes am Schießstand der 
Gemeinde Lehe;  

Beschluss über die Beantragung von Fördermitteln und die Bereitstellung des 
Eigenanteils 

6. Förderantrag Aufstellen Rastbänke an Wanderwegen;  

hier: Regionalbudget 

7. Auftragsvergabe für die Sanierung einer  Betonrohrleitung in der Bgm.-
Rausch-Straße 

8. Kindergartenangelegenheiten; Auftragsvergabe Sanierung des Daches 

9. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 mit mittelfristiger Finanzpla-
nung für die Finanzplanjahre 2019 bis 2023 

10. Benennung von Mitgliedern für den Verwaltungsrat der Abwasserentsorgung 
Lunden 

11. Eingaben und Anfragen 

  

 nicht öffentlich: 

12. Personalangelegenheiten; 
Einstellung eines Gemeindearbeiters für die Gemeinde Lehe 

  

 öffentlich: 

13. Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüsse 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 2. Niederschrift Nr. 10 der letzten Sitzung vom 12.12.2019   
 
Es werden keine Einwände gegen die Niederschrift Nr. 10 vom 12.12.2019 vorge-
bracht.  
 
 
TOP 3. Mitteilungen   
 
Bürgermeister Thiede teilt Folgendes mit: 

 Die Spielleute sind ausgezogen und im Haus des Gastes in Krempel neu unter-
gekommen. 
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 Der Zirkus auf dem Bolzplatz ist gut versorgt. 

 Das diesjährige Vogelschießen wurde abgesagt. 

 Der bereits liegende Maifeuerhaufen darf laut Ordnungsamtsmitarbeiter Simon 
Weigelt kontrolliert durch zwei Feuerwehrkameraden abgebrannt werden. 

 
 
TOP 4. Aufstockung der Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG   
 
Am 15.12.2019 hat die Schleswig-Holstein Netz AG (i. F. Netz AG) eine Information 
über die Freigabe weiterer Aktien gegeben. Statt bisher vier Aktien Restkontingent 
können nun insgesamt weitere 21 Aktien erworben werden. Bei einem Aktienwert 
von derzeit 4.812,48 € ergibt sich ein Kaufpreis von 101.062,08 €.  
 
Nach Angaben des Unternehmens kann sich der Kaufpreis zur Hauptversammlung 
verändern. Daher wird ein Ansatz von 4.999,99 € bzw. 104.999,79 € empfohlen. 
 
Die Gemeinde Lehe hält derzeit 102 Aktien der Schleswig-Holstein Netz AG. Daraus 
werden jährlich rd. 13.000 € Dividende generiert. 
 
Die Mindesthaltefrist der nun erwerblichen Aktien beträgt fünf Jahre mit einem Son-
derkündigungsrecht zum Veräußerungsstichtag 2021. Die Kündigung muss dazu bis 
31.12.2020 ausgesprochen werden. 
 
 

Berechnungsbeispiel Zukauf 
Stückzahl Aktien   21  x  152,11 Garantiedividende  =            3.194,31 € 
abzüglich 15 % Kapitalertragsteuer        479,15 € 
abzüglich 5,5 % Solidaritätszuschlag auf KapErtrSt                    26,35 € 
Nettoertrag                                2.688,81 € 
 
ggf. zu reduzieren um  525 € aus 0,5 % geschätztem Darlehenszins für eine an den 

Aktienkauf gebundene Darlehensaufnahme über 104.999,79 €. 

 
 
Beschluss: 
Die Beteiligung an der Schleswig-Holstein Netz AG soll zum nächsten Erwerbsstich-
tag am 01.04.2020 um 21 Aktien zum Gesamtpreis von maximal 104.999,79 € auf-
gestockt werden. 
 
Die Finanzierung soll durch liquide Mittel / Kreditaufnahme erfolgen. 
 
Stimmenverhältnis: 
2 Ja-Stimmen 
7 Nein-Stimmen 
1 Enthaltung      
 
 
TOP 5. Zukunftsfähige Neuausrichtung des Außengeländes am Schießstand 
der Gemeinde Lehe;  
Beschluss über die Beantragung von Fördermitteln und die Bereitstellung des 
Eigenanteils  
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Die Gemeinde Lehe diskutiert schon seit einiger Zeit über die Entwicklung der Fläche 
am Sportplatz. Im vergangenen Jahr sollte hierzu für die Installation einer Halfpipe 
ein Förderantrag aus dem Regionalbudget der Aktiv-Region gestellt werden. Dieser 
wurde aber nicht gestellt, da die Gefahr zu groß war, das Projekt nicht mehr fristge-
recht (15.11.2019) abschließen zu können und somit die Fördermittel zu gefährden. 
In der erneuten Überlegung zu dieser Thematik zur Antragstellung aus dem Regio-
nalbudget wurde die Idee entwickelt, den gesamten Außenbereich in einem Konzept 
zusammenzufassen und als eine Maßnahme aus dem Grundbudget der Aktivregion 
Eider-Treene-Sorge zu beantragen.  
 
Gemeindevertreter Brauns hat sich um die Ermittlung von Grunddaten für das Projekt 
gekümmert und diese der Verwaltung zur weiteren Bearbeitung übersandt. Die Ver-
waltung hat daraus ein Konzept erarbeitet, dass den Gemeindevertretern zur Sitzung 
zur Verfügung gestellt wird.  
 
Die Förderung aus der Aktiv-Region ist mit 60 % der Netto-Kosten möglich. Nach 
derzeitigem Stand (06.04.2020) ist mit Kosten in Höhe von 62.400 Euro (Brutto) zu 
rechnen. Das würde per Stand heute folgende Finanzierung bedeuten: 

Nettokosten: 52.436,97 Euro  

Davon 60 % 31.462,18 € Förderung  

Es verbleibt somit folgender Betrag als Eigenanteil bei der Gemeinde: 

Restbetrag Netto  20.974,79 €  

+ Mwst gesamt   9.963,03 € 

Gesamteigenanteil  30.937,82 € 
 
Die Kosten sollen maximal 65.000 € nicht überschreiten. 
 
Die Mittel werden entsprechend des Konzeptes auf zwei Haushaltsjahre verteilt. Die 
Mittel müssen jeweils haushaltsrechtlich bereitgestellt werden. 
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Lehe wird die Maßnahme „Zukunftsfähige Neuausrichtung des Au-
ßengeländes am Schießstand der Gemeinde Lehe“ umsetzen. Die Maßnahme soll 
auf zwei Jahre verteilt werden. 
Bürgermeister Thiede wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit der Verwaltung einen 
Förderantrag bei der Aktiv-Region zu beantragen. 
Die Gemeinde übernimmt den erforderlichen Eigenanteil und wird die Mittel in den 
Haushalten 2020 und 2021 bereitstellen.  
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 6. Förderantrag Aufstellen Rastbänke an Wanderwegen;  
hier: Regionalbudget   
 
Die AktivRegion Eider-Treene-Sorge hat ein Regionalbudget für das Jahr 2020 ein-
gerichtet, welches für Maßnahmen genutzt werden kann, die einen Wert von 
20.000 Euro nicht überschreiten. Die Maßnahme muss bis zum 15.10.2020 umge-
setzt und abgerechnet sein (Eingang Verwendungsnachweis, Rechnungen, Sach-
bericht etc.) und der Höchstbetrag von 20.000 Euro darf nicht überschritten werden, 



5 
 

da ansonsten die bewilligten Mittel nicht mehr ausgezahlt werden. Es wird nur ein 
Projekt pro Projektträger gefördert. 
 
Die Gemeinde Lehe plant, an touristischen und historischen Wegen 10 Rastbänke 
aufzustellen. In Zusammenarbeit mit dem Verein Leher Dörpslüd e.V. ist die Aufstel-
lung von kleinen Infotafeln vorgesehen, um die Aufstellung der Bänke zusätzlich zu 
gestalten.  
 
Die Kosten belaufen sich gemäß eines Angebotes auf 2.850,00 €. 
 
Der Aufruf zur Abgabe des Förderantrages ist bereits erfolgt. In Absprache mit dem 
Bürgermeister wurde der Antrag seitens der Verwaltung bereits eingereicht. 
 
Beschluss: 
Die Gemeinde Lehe wird Rastbänke aufstellen. Der Eigenanteil wird von der Ge-
meinde übernommen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, dem wirtschaftlichsten Bie-
ter den Auftrag zu erteilen. Die Haushaltsmittel werden 2020 bereitgestellt.  
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 7. Auftragsvergabe für die Sanierung einer  Betonrohrleitung in der 
Bgm.Rausch-Straße   
 
Die Bgm.-Rausch-Str. ist im WUV Ausbauprogramm 2020 vorgesehen. Die Asphalt-
decke wird im Mai 2020 erstellt. Da sich Kanalleitungen in der Straße befinden, und 
diese sanierungsbedürftig sind, wurden für die Sanierung des RW-Kanals drei Ange-
bote abgefordert. Zwei wurden nur abgegeben. Das günstigste belief sich auf 
79.801,70 €. Das teuerste beträgt 154.067,11 €. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Auftrag an die Fa. Erd- und Tiefbau West-
küste GmbH als wirtschaftlichsten Bieter zu einer Bruttobausumme von 79.801,70 € 
zu erteilen. Hinzu kommen ca. 10.000 € für die Asphaltdecke. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 8. Kindergartenangelegenheiten; Auftragsvergabe Sanierung des Daches   
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt nachträglich die Auftragsvergabe für Reparatur-
arbeiten am Dach des Kindergartens aufgrund eines Schadens. Den Auftrag hat Fir-
ma Timm aus Lunden erhalten und bereits durchgeführt. Die Kosten beliefen sich auf 
14.200 €. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
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TOP 9. Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 mit mittelfristiger Finanz-
planung für die Finanzplanjahre 2019 bis 2023   
 
Folgende Änderungen aus den vorherigen Tagesordnungspunkten werden im vorgelegten Haushaltsplan 
2020 geändert: 
 
365005.5211000 von bisher 2.000 € auf 16.200 € (Dachsanierung Kita Lehe wg. Wasserschaden) 

531001.1113000 von bisher 105.000 € auf 0 € (keine Aufstockung Beteiligung SH-Netz AG) 

612001.3217210 von bisher 105.000 € auf 0 € (Kredit für Aufstockung Beteiligung) 

612001.5517000 von bisher 2.400 € auf 1.800 € (keine Erhöhung der Zinsen, da kein Kredit aufgenommen 
wird) 
 
FP 2021: 

531001.1113000 von bisher 592.500 € auf 487.500 € (keine zusätzl. Beteiligung, 2021 auslaufen würde) 

612001.3217250 von bisher 595.900 € auf 490.900 € (Tilgung entfällt, da kein zusätzl. Kredit aufgenommen 
wird) 
 
Es ergibt sich folgende neue Haushaltssatzung 

 
 

Haushaltssatzung der Gemeinde Lehe 
für das Haushaltsjahr 2020 

Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Gemeindevertretung vom 21.04.2020 
- und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde - folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2020 wird 

1. im Ergebnisplan mit   

 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 1.443.700 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 1.631.500 EUR 

 einem Jahresfehlbetrag von 187.800 EUR 

    

2. im Finanzplan mit   

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 

1.428.100 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender 
Verwaltungstätigkeit auf 

1.557.200 EUR 

    

 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investi-
tionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 

130.000 EUR 

 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Inves-
titionstätigkeit und der Finanzierungstätigkeit auf 

300.700 EUR 

festgesetzt. 

§ 2 
 

 
Es werden festgesetzt: 
 
1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen und Inves-

titionsförderungsmaßnahmen auf 
 

0 
 
EUR 

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0 EUR 

3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0 EUR 

4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stel-
len auf 

 
6,24 

 
Stellen. 

 
§ 3 

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
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1. Grundsteuer   

 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betrie-
be (Grundsteuer A) 

 
310 

 
% 

 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 310 % 

2. Gewerbesteuer 340 % 

 
§ 4 

 

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen und Verpflich-
tungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung die Bürgermeisterin ihre oder der Bürgermeister seine 
Zustimmung nach § 95 d Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 1.000 EUR. 

 
 

§ 5 
 

Im Teilfinanzplan (§ 4 Abs. 5 GemHVO-Doppik) sind als Einzelmaßnahmen Investitionen oder Investitionsförde-
rungsmaßnahmen auszuweisen, wenn der Auszahlungsbetrag für die Investition oder Investitionsförderungs-
maßnahme mindestens 20.000 EUR beträgt. 

 
 
Beschluss: 

1. Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 wird beschlossen. 

2. Der Haushaltsplan 2020, bestehend aus dem Ergebnisplan, dem Finanzplan, den 
Teilplänen und dem Stellenplan sowie der Vorbericht und die Anlagen werden 
beschlossen. 

3. Die mittelfristige Ergebnis- und Finanzplanung lt. Haushaltsplan werden be-
schlossen. 

 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 10. Benennung von Mitgliedern für den Verwaltungsrat der Abwasserent-
sorgung Lunden   
 
Die Gemeinden Groven, Krempel, Lehe und Lunden betreiben ein gemeinsames 
Kommunalunternehmen, die Abwasserentsorgung Lunden. 
 
Für die Abwasserentsorgung Lunden gibt es einen Verwaltungsrat, in den laut Orga-
nisationssatzung aus Groven 1 Person, aus Krempel 2 Personen, aus Lehe 3 Perso-
nen und aus Lunden 4 Personen zu entsenden sind.  
 
Jan Rudolph, Mitglied des Verwaltungsrates aus der Gemeinde Krempel, war Vorsit-
zender des Verwaltungsrates und ist nun jedoch als Vorsitzender zurückgetreten.  
Für die Wahl eines neuen Vorsitzenden des Verwaltungsrates stünde Lars Brauns 
zur Verfügung. Dieser ist bislang allerdings nur stellvertretendes Mitglied im Verwal-
tungsrat. 
Aus diesem Grund soll beraten werden, ob die Mitglieder aus der Gemeinde Lehe für 
den Verwaltungsrat der Abwasserentsorgung Lunden neu benannt werden sollen.  
   
In der konstituierenden Sitzung vom 21.06.2018 wurden folgende Personen von der 
Gemeinde Lehe für den Verwaltungsrat der Abwasserentsorgung Lunden benannt: 
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Mitglied Vertetung 

Thorsten-Holger Bruhn Gerd Heinrich Peters 

Ulf Umlandt Wolfgang Großmann 

Stefan Plaga Lars Brauns 

 
Beschluss: 
Als neue Mitglieder im Verwaltungsrat des gemeinsamen Kommunalunternehmens 
der Gemeinden Groven, Krempel, Lehe und Lunden (Abwasserentsorgung Lunden) 
werden benannt: 
 

Mitglied Vertetung 

Lars Brauns Gerd Heinrich Peters 

Ulf Umlandt Wolfgang Großmann 

Stefan Plaga Thorsten-Holger Bruhn 

 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
 
 
TOP 11. Eingaben und Anfragen   
 
Bürgermeister Thiede berichtet und beklagt, dass sich die neue Bushaltestelle be-
dauerlicherweise weiterhin verzögert. 
Außerdem weist er auf die Notwendigkeit hin, die Landwirte auf die Problematik ka-
putter Wirtschaftswege, verursacht durch eben diese Landwirte, hinzuweisen. Hier 
muss dringend eine Lösung gefunden werden, da es ansonsten keine Wege mehr 
gibt. Es sollen zeitnahe Gespräche mit den betroffenen Landwirten stattfinden.  
 
 
TOP 13. Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Sitzungsteil gefassten Be-
schlüsse   
 
Es sind keine Einwohner mehr anwesend.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Thiede)  (Weigelt) 
Vorsitzender  Protokollführer 

 
Verteiler: 
 
GV, GB-Leitung, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt, Freigabe Ratsinfo, Protokollbuch. (sw) 

 


